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Antrag 

des Abgeordneten Rollmann und der Fraktion der CDU/CSU 
betr. Neuordnung der studentischen Krankenversicherung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, dem Bundestag unverzüglich 
einen Gesetzentwurf zur Neuordnung der studentischen Kran- 
kenversicherung zuzuleiten, in dem folgende Grundsätze ent- 
halten sind; 

1. Die Neuordnung der studentischen Krankenversicherung 
wird bundeseinheitlich im Zuge der Bundesgesetzgebimg 
aufgrund der mit Artikel 74 Nr. 12 GG gegebenen Kompeten- 
zen durchgeführt. Dabei soll auch eine Regelung für senstige, 
in der Ausbildung befindliche Personen, die weder aufgrund 
betrieblicher Ausbildung versichert noch dem allgemeinen 
Schuibcreich zuzuordnen sind, getroffen werden. 

2. Es soll vorgesehen werden 

a) für Studenten Versicherungspflicht, soweit nicht bereits 
gesetzlicher Krankenversicherungsschutz besteht; jeweils 
bei Studienbeginn Befreiungsmöglichkeit, soweit ander- 
weitiger vergleichbarer privater Versicherungsschutz 
(Krankheitskostenvollversicherung) nachgewiesen wird; 

b) für die unter Nummer 1 genannten sonstigen in der Aus- 
bildung befindlichen Personen ein Beitrittsrecht. 

3. Versicherungsträger der Pflichtversicherung sollen die ge- 
setzlichen Krankenkassen sein (kein eigenständiger Träger). 

4. Die Versicherten sollen die Leistungen der gesetzlichen 
Krankenversicherung ohne laufendes Krankengeld und lau- 
fendes Mutterschaftsgeld erhalten. 

5. Bei der Beitragsgestaitung soll davon ausgegangen werden, 
daß die Beiträge nicht aus Leistungen der Solidargemein- 
schaft subventioniert werden. Die Versicherten sollen 
kostendeckende Beiträge zahlen. Durch individuelle staat- 
liche Förderung soll die Belastung der Beitragszahler in trag- 
baren Grenzen gehalten werden. Wer familienhilfeberechtigt 
ist, soll nicht selbst Beitragszahler werden. 

Bonn, den 16. Oktober 1973 

Rollmann 

Carstens, Stücklen und Fraktion 

Begründung umseitig 
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Begründung 

Die Situation in der studentischen Krankenversorgung hat sich 
erneut verschärft. Im November 1973 steht die Auflösung der 
Deutschen Studenten-Krankenversorgung (DSKV) auf der Ta- 
gesordnung ihrer Hauptversammlung. DamJt werden sämtliche 
Mitglieder der DSKV ab Sommer 1974 ohne Versicherungs- 
schutz sein. Bereits in der Mitte der letzten Legislaturperiode 
hat der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung angekün- 
digt, daß die Bundesregierung ein Konzept für die Neuregelung 
der studentischen Krankenversorgung vorlegen würde. Bisher 
hat die Bundesregierung die Initiative jedoch nicht ergriffen. 
Durch diesen Antrag soll die Bundesregierung aufgefordert 
werden, umgehend einen Gesetzentwurf für die Neuregelung 
der studentischen Krankenversorgung nach den Grundsätzen 
des Antrags einzubringen. 
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